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Einleitung: Bauen wir heute einen neuen Turm zu Babel?

In einer hypervernetzten Welt, in der jedes Wort in Sekundenschnelle um den Globus geht,
könnte man meinen, wir hätten uns nie besser verstanden. Und doch haben wir uns vielleicht
nie so unverstanden, gespalten und verwirrt gefühlt wie heute. Wir sprechen dieselbe
Sprache – zumindest glauben wir das – aber wir verstehen einander nicht. Begriffe wie
„Freiheit“, „Gerechtigkeit“, „Liebe“, „Wahrheit“ oder „Frieden“ werden ständig verwendet…
aber mit völlig unterschiedlichen Bedeutungen. Diese Sinnkrise, dieser Bruch in der tiefen
Kommunikation, führt uns zurück zu einer biblischen Episode, die weit mehr als nur eine alte
Geschichte ist – sie ist heute aktueller denn je: der Turmbau zu Babel.

Die Geschichte des Turms zu Babel geht nicht nur um die Verwirrung der Sprachen, sondern
um die Verwirrung des menschlichen Herzens, das versucht, den Himmel ohne Gott
zu erreichen, das Einheit ohne Wahrheit und Fortschritt ohne Moral sucht. Heute, im 21.
Jahrhundert, in globalisierten, relativistischen und entwurzelten Gesellschaften, scheint die
Menschheit einen neuen Turm zu bauen – nicht mehr aus Ziegeln, sondern aus
leeren Ideen und hohlen Worten. Und wieder geschieht es ohne Gott.

1. Der ursprüngliche Turm zu Babel: Stolz, getarnt als Einheit

Die Geschichte des Turms zu Babel finden wir in Genesis 11, 1–9. Nach der Sintflut beginnt
sich die Menschheit zu vermehren. Die Menschen wollen sich einen Namen machen und
vermeiden, zerstreut zu werden. So beschließen sie, eine Stadt mit einem Turm zu bauen,
der bis in den Himmel reicht:

„Wohlan! Lasst uns eine Stadt und einen Turm bauen, dessen
Spitze bis zum Himmel reicht! Wir wollen uns einen Namen
machen, damit wir uns nicht über die ganze Erde zerstreuen.“ (Gen
11,4)

Die Absicht der Menschen ist hier nicht bloß architektonischer Natur. Sie ist zutiefst
theologisch: Der Mensch will den Himmel aus eigener Kraft erreichen, sich „einen
Namen machen“. Das heißt: Er will sich selbst verwirklichen – aber ohne Gott.
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Gott erkennt diesen Hochmut und beschließt, ihre Sprache zu verwirren, um das Vorhaben zu
stoppen:

„Wohlan, lasst uns hinabsteigen und dort ihre Sprache verwirren,
dass keiner mehr die Sprache des anderen versteht.“ (Gen 11,7)

2. Von Babel bis heute: Wie zeigt sich das heute?

Heute bauen wir keine Türme aus Steinen mehr, aber wir errichten sehr wohl Ideologien,
Denksysteme und Machtsysteme, die wie Babel darauf abzielen, menschliche
Vollkommenheit ohne Gott, ohne objektive Moral und ohne universelle Wahrheit zu erreichen.
Dieser „neue Turm zu Babel“ zeigt sich auf verschiedene Weise:

a) Die Diktatur des Relativismus

Wie Papst Benedikt XVI. warnte:

„Wir stehen vor einer Diktatur des Relativismus, die nichts als
endgültig anerkennt und die als letztes Maß nur das eigene Ich und
seine Wünsche gelten lässt.“ (Predigt vor dem Konklave, 2005)

Wahrheit ist heute nicht mehr etwas, das man entdecken kann, sondern etwas, das jeder
„konstruiert“. Es ist von „meiner Wahrheit“ und „deiner Wahrheit“ die Rede – als ob Wahrheit
ein persönliches Lifestyle-Produkt wäre. Aber Wahrheit ist weder deine noch meine. Die
Wahrheit ist Christus: „Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben.“ (Joh 14,6)

b) Die Manipulation der Sprache

Worte wie „Liebe“, „Rechte“, „Freiheit“ oder „Identität“ wurden ihres ursprünglichen Sinns
beraubt. In der neuen Babel dient Sprache nicht mehr dazu, Wahrheit zu vermitteln, sondern
dazu, Irrtum zu verschleiern, Ideologien durchzusetzen oder das Unrecht zu rechtfertigen.
Wie es der Prophet Jesaja bereits sagte:
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„Weh denen, die Böses gut und Gutes böse nennen, die Finsternis
zu Licht und Licht zu Finsternis machen.“ (Jes 5,20)

c) Die Illusion von Einheit ohne Gemeinschaft

Die Globalisierung verbindet uns technisch, aber nicht wirklich. Eine falsche Einheit wird
durch Konsens, politische Korrektheit oder das Verschweigen von Unterschieden angestrebt.
Doch wahre Gemeinschaft ist nur in Wahrheit und Liebe möglich, wie der heilige
Paulus schreibt: „Lasst uns aber wahrhaftig sein in der Liebe.“ (Eph 4,15)

3. Theologische Bedeutung: Die Sünde von Babel lebt weiter

Die Sünde von Babel ist nichts anderes als die Ursünde in neuer Gestalt: Der Wunsch
des Menschen, wie Gott zu sein – aber ohne Gott. Dieser Stolz führt nicht zur Größe, sondern
zur Spaltung. Wenn der Mensch sich zum Richter über Gut und Böse, über Sprache, Identität
und Bedeutung macht, endet er im Chaos.

In Babel wurde die Menschheit zerstreut, weil sie sich nicht mehr auf Gott verlassen wollte.
Heute erleben wir eine neue Form der Zerstreuung: Einsamkeit, Zerfall der Familie,
Generationenkonflikte, Identitätsideologien, politische Polarisierung… – all das sind
Früchte desselben Irrtums.

4. Die Lösung? Pfingsten, das Gegen-Babel

Auf die Zerstreuung von Babel antwortet Gott mit Pfingsten, als der Heilige Geist auf die
Apostel herabkam und ihnen die Gabe verlieh, in allen Sprachen zu sprechen – nicht um
zu verwirren, sondern um in Wahrheit zu einen. Die Apostelgeschichte berichtet:

„Wir hören sie in unseren Sprachen von den großen Taten Gottes
reden.“ (Apg 2,11)
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Der Heilige Geist beseitigt nicht die kulturellen oder sprachlichen Unterschiede, sondern
harmonisiert sie in der Wahrheit des Evangeliums. So erfüllt sich Jesu Verheißung: Der
Geist wird uns „in die ganze Wahrheit führen“ (Joh 16,13).

5. Konkrete theologisch-pastorale Anleitung: Wie leben wir heute in einer Welt-
Babel?

Angesichts der gegenwärtigen Verwirrung sind wir Christen berufen, nicht vor der Welt zu
fliehen, sondern ein Licht in der Dunkelheit zu sein, ein Zeugnis für die Wahrheit – mit
Liebe und Mut. Hier eine praktische Anleitung:

1. Die Sprache des Glaubens wiederentdecken

Die Begriffe im theologischen Sinne lernen und gebrauchen.
Keine Angst haben, „Sünde“ Sünde zu nennen, oder „Gnade“ Gnade.
Den Katechismus studieren, sich die liturgische, biblische und lehramtliche Sprache
aneignen.

2. Dem Relativismus nicht nachgeben

Glauben, dass es eine objektive Wahrheit gibt, zugänglich durch die Vernunft und
erleuchtet durch den Glauben.
Nicht als „normal“ akzeptieren, was moralisch ungeordnet ist – nur weil die Gesellschaft
es tut.

3. Gemeinschaft in der Wahrheit suchen

In Familie, Pfarrei, Freundeskreis nach Einheit durch Christus suchen – nicht durch
leeren Konsens.
Dialog führen, aber nicht auf Kosten der Wahrheit.

4. Das Gewissen formen

Die Heilige Schrift lesen und das Gewissen gemäß der Lehre des Lehramtes bilden.
Entscheidungen nicht nach Gefühl oder Trend treffen, sondern nach Naturrecht und
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göttlicher Offenbarung.

5. Demut üben

Nicht den eigenen Turm bauen. Nicht sich selbst einen Namen machen, sondern den
Namen Gottes bekannt machen.
Die Demut ist der erste Schritt, um andere zu verstehen und in Gemeinschaft zu leben.

6. Mit Klarheit evangelisieren

In sozialen Medien, Gesprächen und im Alltag den Glauben mit Klarheit und Liebe
bezeugen.
Denn: Die Wahrheit zu verschweigen ist keine Nächstenliebe – und sie ohne
Liebe zu sagen ist keine Evangelisation.

Schluss: Auf welcher Seite stehst du?

Der neue Turm zu Babel ist kein physisches Gebäude, sondern eine Denkweise, die Medien,
Bildung, Politik und sogar manche kirchlichen Kreise durchdringt. Doch Christen sind nicht
dem Chaos ausgeliefert. Wir sind berufen, mitten in dieser Verwirrung Baumeister des
Reiches Gottes zu sein – nicht von Babel.

Es geht nicht darum, zum Turm zurückzukehren, sondern vom Hochmut herabzusteigen,
das Herz für die Gnade zu öffnen und die Sprache des Geistes zu sprechen:
Wahrheit in Liebe.

„Wenn der Herr das Haus nicht baut, mühen sich die Bauleute
umsonst.“ (Ps 127,1)

Schlussgebet

Herr, befreie uns vom Hochmut Babels. Gib uns den Geist
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von Pfingsten. Lehre uns, in Deiner Wahrheit zu sprechen, zu
leben und zu lieben. Amen.

Möchtest du eine Welt voller Sinn? Dann fang damit an, die Worte so zu benutzen, wie
Gott sie benutzt: um zu schaffen, zu lieben und zu retten.

Baue keinen neuen Turm. Erhebe dein Herz.


